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Es  b le ib ´n  nach  de inem  W or te  a l l  D ing  in  ih rem  Stand 
und gehen imm erfor te im  D iens te  d i r  zu  Hand.  
W enn de in  W or t ,  Her r ,  m e in  T ros t  n ich t  wär ,  
hä t t  i ch  längs t  m üßt  vergehen in  m einem  Elend schwer .  
 
I ch  wi l l  n imm er  vergessen de in  gö t t l i chen Befeh l ,  
der  wi rd  au fs  a l le rbes te  erqu icken m eine See l .  
Her r ,  i ch  b in  de in ,  und du b is t  m e in ,  
de in  Hü l f  m i r  n ich t  ve rsage,  wenn ich  begehre  de in .  
 
De in  Zeugn is  so l l en  b le iben  m ein  Erb  in  Ewigke i t ,  
das  Herz le id  s ie  ver t r e iben,  s ie  s ind  m ein  W onn und Freud,  
m ein  Herz ich  ne ige  m i t  Beg ier ,  
zu  tun  nach de inem  W i l len ,  d iewei l  i ch  leb  vor  d i r . 


